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sich um den Sitz des Museums zu bewerben habe (vgl. Zürich und das schweizerische Nationalmuseum.

I u. II, »N. Z.-Ztg « v. 28. u. 29. Mai, Nr. 149, Bl. 1 u. 2 u. Nr. 150, Bl. 1. Cf. dazu
»Z. Tagbl.« v. 22. u. 29. Mai, Nr. 120 u. 126; »N. Z.-Ztg.« v. 2t. Mai, Nr. 142, v. 25. Mai, Nr. 146,

Bl. 1 : Das schweizerische Nationalmuseum und sein Sitz). Ein für Züricli thätiges Initiativcomité
erliess ein Circular, um Beiträge zu sammeln. Aus demselben geht hervor, dass bereits 170,000 Fr.
gezeichnet wurden. Ein Aufruf von den Behörden und den interessirten Anstalten wird folgen
(»N. Z.-Ztg.« v. 28. Juni, Nr. 180, Bl. 1; »Z. Tagbl.« v. 29. Juni, Nr. 153). Der Stadtrath hat die
vorläufige Bewerbung Zurich's dem Bundesrathe eingereicht und die Antiquarische Gesellschaft, sowie
das Kunstgewerbemuseum über ihre Betheiligung beim Projecte befragt (»N. Z.-Ztg.« v. 13. Juni,
Nr. 165, Bl. 1; »Z. Tagbl.« v. 13. Juni, Nr. 139). Besitzer von Sammlungen, wie Herr Consul Angst,
erklären, dieselben theils leihweise, theils geschenkweise, dem Landesmuseum einzuverleiben, falls es

nach Zürich kommt (»N. Z^Ztg.« v. 1. Juni, Nr. 153, Bl. 2) und Capitalisten im Inlande wie im
Auslande zeichnen, je nach Kräften, zu Gunsten Zürichs Beiträge (»Z. Tagbl.« v. 4. u. 6. Juni,
Nr. 131 u. 133; »N. Z-Ztg.« v. 3. u. 5. Juni, Nr. 155 u. 157, Bl. 1). Zürich wird, wie die
mitbewerbenden Städte, das Programm für das Landesmuseum abzuwarteu haben, dessen Ausarbeitung
der »Eidgenössischen Commission für Erhaltung vaterländischer Alterthümer« übertragen wurde (»Z.
Tagbl.« v. 25. u. 26. Mai, Nr. 123 u. 124; »N. Z.-Ztg.« v. 16. u. 23. Mai, Nr. 137, Bl. 2, Nr. 144,

Beil.), im Uebrigen sich aber befleissigen, sine studio et ira der F'rage näher zu treten. »Wozu der
Streit?« (»N. Z.-Ztg.« v. 4. Juni, Nr. 156, Bl. 1). Es sei Allen der »Vorschlag zur Güte« zur
Beherzigung empfohlen, den 0. P. auf einem Bankett iu Ölten machte (»Z. Tagbl.« v. 13. Juni, Nr. 139;
»Allg. Schw.-Ztg.« v. 12. Juni. Nr. 138). — Die »Gedenkblätter zur F'eier des 100-jährigen Bestandes
der Zürcherischen Künstlergesellschaft« bespr. von Carl Brun im »Repertorium für Kunstwissenschaft«
XI, 334 — 336. — In der Limmat wurde eine Bronzenadel mit fünftheiligem Kopf gefunden, die der Form
nach derjenigen aus dem Pfahlbau MöringeD, abgebildet im Pfahlbauten bericht VII, Taf. X,9, gleicht (J H).
— Der 9. Pfahlbaubericht bespr. von Dr. Much in den »Mittheilnngen der Anthrop. Gesellschaft Wien«,
1888, p. 53. — Im Einverständniss mit dem Convente der Stadtbibliothek beschloss der Stadtrath am
3. Juli, die Waldmannskette der Antiquarischen Gesellschaft zur Aufbewahrung zu übergeben (»Z. Tagbl.«
v. 4. Juli, Nr. 157; >N Z.-Ztg « v. 4. Juli, Nr. 186, Bl. 1). — Die »Schw. Bauztg.« v. 30. Juni enthält
einen Aufsatz über das Seidenhof-Zimmer, dem ein Lichtdruck nach einer Photographie von Ganz

beigegeben ist. Das Zimmer mit seinem prächtigen Ofen von 1620 bildet eine Zierde des Gewerbemuseums

(»N. Z.-Ztg « v. 5. Juli, Nr. 187, Bl. 1).
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couleurs. Notes sur les armoiries de quelques familles neuchâteloises. par Jean de Pury
(suite). Arme de Crible, par Alf. Godet. Sceau do J. Wallier. Armes de Hochberg. Art
héraldique suisse. Sentences nobiliaires, par Maurice de Coition. Couleurs neuchâteloises. Les
armoiries du Valais et de ses treize dixains ou disains. Documents pour servir à l'histoire
des couleurs de Neuchâtel (suite).
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kataloge und Auktionen.
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Genève, H. Georg, 1888. Gr. in 8°. 26 p 24 planches.
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